
Berechnen
“Es ist zu spät, um Pessimist zu sein.”
 

Yann Arthus-Bertrand (*1947) franz. Fotograf, Journalist und
Umweltschützer

Wie groß ist der gerechte Anteil an der Welt? Wenn man die 12
Milliarden  Hektar  bioproduktive  Fläche  gleichmäßig  auf  die
Weltbevölkerung, ca. 7,6 Milliarden Menschen, verteilen würde,
dann stünden jedem Menschen auf der Erde gerechterweise 1,6 ha
zur Verfügung. Allerdings sollten wir für wilde Tiere und
Pflanzen  Fläche  reservieren,  damit  die  Ökosystem  noch
funktionieren können, denn diese bieten uns dringend benötigte
Leistungen, wie sauberes Wasser oder saubere Luft. Wie groß
diese Fläche sein sollte, lässt sich schlecht wissenschaftlich
begründen.  Es  gibt  Wissenschaftler,  die  15-20  %  für
ausreichend  halten,  andere  würden  50%  für  die  Natur
reservieren. Zieht man 15 % von den 1,6 ha ab, die jedem
Menschen zustehen würden, verblieben also pro ErdenbürgerIn
noch 1,4 ha, um darauf beispielsweise Trinkwasser, Nahrung,
Fasern für Kleidung, Baustoffe zu gewinnen und Abfallstoffe zu
lagern und wieder umwandeln zu lassen.

Wir  in  Deutschland  hatten  im  Jahr  2013  pro  Kopf  einen
Ökologischen Fußabdruck von 5,5 gha (2012:5,5 gha, 2011:5,6
gha), in Österreich betrug er 6,1 gha (2012:6,0 gha, 2011: 6,6
gha) und in der Schweiz 5,3 gha (2012:5,2 gha, 2011:5,5 gha).
Das ist mehr als das dreifache dessen, was uns fairerweise
zusteht (Quelle: Global Footprint Network Data Explorer).

Zum Berechnen des Footprints einer Person wird der persönliche
Ressourcenverbrauch in den vier Kategorien Wohnen, Mobilität,
Ernährung  und  Konsum  erfasst.  Hinzu  kommt  der  „Graue
Footprint„,  der  Ressourcenverbrauch  der  Gesellschaft,  der
gleichmäßig auf alle BürgerInnen verteilt wird.

Du  kannst  deinen  persönlichen  Footprint  mit  dem
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österreichischen Footprintrechner berechnen. Sehr detailliert
ist  auch  der  neue  Footprintrechner  des  Global  Footprint
Networks.  Allerdings  gibt  es  ihn  nur  auf  Englisch,
Französisch, Italienisch und Spanisch. Bevor du ihn nutzen
kannst, musst du dich allerdings (kostenlos) mit deiner E-
Mail-Adresse oder über deinen Facebook-Account einloggen.

Weitere Footprintrechner

Global  Footprint  Network  (am  22.  Oktober  2020  neu
gestaltet, mehrsprachig).
Lebensministerium (Österreich).
BUND (Deutschland).
WWF (Schweiz).
Brot für die Welt (Deutschland)
Lokale Agenda21 (Darmstadt)

Du möchtest mal schnell mit Freunden oder in der Schule den
Footprint berechnen? Kein Problem. Wenn du auf die Abbildung
klickst, kannst du dir den Footprintrechner von Brot für die
Welt herunterladen und ausdrucken.

Vielleicht hat dich die Größe deines Footprints erschreckt,
doch niemand schafft es in dieser Gesellschaft, mit dem fairen
Anteil  auszukommen.  Dafür  ist  der  „Graue  Footprint“
verantwortlich, den wir nur gemeinsam verkleinern können. Das
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braucht  Zeit.  Aber  du  kannst  bereits  jetzt  sofort  mit
einfachen Mitteln deinen Footprint deutlich verkleinern, wenn
du einige Dinge in deinem Leben veränderst.

https://plattform-footprint.de/veraendern/

